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2. Kreisklasse Herren BS

TTC Rot-Weiß Stiddien II : VfR Weddel/TSV Schapen (SG) III 
Montag, 04.12.2023, 20:00 Uhr

Lemke tütet den Sieg für den VfR Weddel/TSV Schapen (SG) 
III ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des VfR Weddel
/TSV Schapen (SG) III im Spiel der 2. Kreisklasse Herren BS beim TTC Rot-Weiß Stiddien II fest.
Die Gäste profitierten in ihrem 9. Saisonspiel am Montagabend unter anderem davon, dass der TTC
Rot-Weiß Stiddien II mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Völlig ungefährdet war der Sieg von Albrecht / Bergholz
gegen Pinkernelle / Lemke nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 4:11, 11:4, 11:5 nicht
verloren. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Wawrzak /
Bärenz über die 1:3-Niederlage gegen Klutas / Schulze hinweggetröstet werden mussten. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Fretter / List
gegen Becker / Pak. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Andreas Albrecht gelang es dann
Thomas Schulze zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als ebenbürtig erwartete
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Nico
Wawrzak, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Dietmar Klutas verlor. Dann ging es
beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Norbert Bergholz hatte
gegen Sebastian Lemke bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Das war ein souveräner
Sieg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Stefan Bärenz seinem Gegner Martin
Pinkernelle letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an die Tische. Keinen Zähler beisteuern konnte Helmut Fretter im Match gegen
Alexander Pak, das 0:3 verloren ging. Wie überlegen der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen,
dass Fretter im gesamten Match nur 7 Punktgewinne gelang. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Heiko
Becker war für Philipp List am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Einen Sieg fuhr danach
Andreas Albrecht bei seinem 3:1 gegen Dietmar Klutas ein. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:5 (Albrecht) und 12:5 (Klutas). Keinen Punkt
beisteuern konnte Nico Wawrzak im Spiel gegen Thomas Schulze, das 0:3 verloren ging. Da war
final wirklich nichts zu holen. Wenige Chancen hatte Norbert Bergholz beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Martin Pinkernelle, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt
werden konnte. Der neue Zwischenstand war 4:8. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Stefan Bärenz bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Sebastian Lemke. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTC Rot-Weiß Stiddien II am 06.12.2023
gegen den SV Broitzem V erneut um Punkte. Die Mannschaft des VfR Weddel/TSV Schapen (SG) III
erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 8:
10. Für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Rot-Weiß Stiddien II

Doppel: Albrecht / Bergholz 1:0, Wawrzak / Bärenz 0:1, Fretter / List 0:1 
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Einzel: A. Albrecht 2:0, N. Wawrzak 0:2, N. Bergholz 1:1, S. Bärenz 0:2, H. Fretter 0:1, P. List 0:1 
 VfR Weddel/TSV Schapen (SG) III

Doppel: Klutas / Schulze 1:0, Pinkernelle / Lemke 0:1, Becker / Pak 1:0 
Einzel: D. Klutas 1:1, T. Schulze 1:1, M. Pinkernelle 2:0, S. Lemke 1:1, H. Becker 1:0, A. Pak 1:0


